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Baselstadt und Landschaft

-an- Zweifellos ist das Leben nicht nur
eine Dreisatzrechnung' mit unzweideutig rieh-
tigern Resultat. H'?> man sich aber das: Le-
tien einrichtet, auch das politische Leben, das
ist manchmal doch ziemlich kompliziert. Zu-
mal wir in der Schweiz leisten uns an-
dauernd Dinge, von welchen die nicht zu-
nächst Beteiligten den Eindruck haben, es.

könnte alles viel einfacher verlaufen. Neue-
stens hat unser ßMwtfesraf wieder einmal Siel-

0M.r Basfer iFfedterveremigrw««? genom-
men und wird den beiden Räten eine Bot-
schalt unterbreiten, des. Inhalts, die B??«cfes-

versa/???/?!??«?/ «?ô'<7e «ei?l</eMô'ss?se/?e 6>»#r-
/eis'!?????/ /ör die Basier Fer/ass-M«g'sä»derw«,g
erteilen», Es sind nun gut acht Jahre ver-
flössen, seit die (Stimmberechtigten, beider
Halbkantoiie durch Initiative einen Verfas-
sungstext annahmen, und fast 12 Jahre, seit
das Bundesgericht durch einen, Entscheid
die Basellandschäfter Regierung veranlassen
musste,, dem Volke diese auf die Wiederver-
einigung zielende Initiative überhaupt zur
Abstimmung zu unterbreiten. Auch heute
wird in der Bundesversammlung vor allem
mit dem Widerstand jener Land-schäftler ge-
rechnet, welche sich «nicht einfach fressen
la,ssen» wollen.

Warum aber doch im Oktober 1938 12 000
Stimmen gegen 10 000 auch in Baselland ent-
schieden, die Wiedervereinigung sei gu'./.u-
heissen, hat seine Gründe. Femmj/e« wolle«'
sie/? in ersler ,Fi/?ie jeiie Rase? öenaefebartera
v??/femY7?e« and iwcfeslrieife/: ßesir/ce, alles
«vom M«lfen0 an abwärts». Dazu kommen
die Beamten und Angestellten, welche nach
dem Text der seinerzeitigen Initiative die
Vorteile der heutigen baselstädtischen Ver-
hältniSse gemessen würden. Nicht vereini-
gen wollen sich rtie Lewie «fer «ober« Land-
sc/?a/l», die /«r iÄr £%enfebeM /ilrcfelen und
sich durchaus wohl fühlen in ihren von man-
chen als «klein» oder «zu klein» bezeich-
liefen Verhältnissen. Natürlich möchten sie
wiederum die untern Gemeinden mit ihrer
grossen .Steuerkraft nicht etwa aus dem Halb-
kantonsverband entlassen und nach Basel-
Stadt «übersiedeln lassen». Das alsdann doch
nicht. Denn das hätte seine Konsequenzen
für das Portemonnaie des landsehäftlerisehen
.Finanzministers, der nachher nicht wüsste,
wie er seinen Leuten die Lage erklären
musste. Es geht, also ungefähr so zu wie
zwischen Köniz und Bern, wenn Liebefeld
und Wabern sich eingemeinden, lassen möch-
ten, wogegen sich die obern Bezirke von
Köniz sträuben. Lieber wird man Wabern
und .Liebefeld auf alle V/eise entgegenkam-
men, als ihre Steuerkraft an die Stadt abzu-
treten. Und sich etwa als ganze Gemeinde
«eingemeinden» zu lassen — doch davon ist
neuestens gar nicht mehr die Rede. Man
spricht nur noch von «Einzelzwèckverbindun-
gen».

Mit Basel aber verhält es sich so, dass
nicht eine Lostrennung von Gemeinden von
einem Halbkanton und ihre Angliederung an
den andern in Frage kommen kann. Das
würde noch ganz andere bundesrechtliche
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Komplikationen ergeben, als die heutige ein-
fache Wiedervereinigungsvorlage. Die gegen-
sätzlichen Interessen der obern und untern
Gemeinden aber verraten uns, warum derlei
in der Tat so langwierig verlaufen ?mms|—in
echt eidgenössischer -Suche nach dem «guten
Ausgleich».

Ums Ganze

Es ist interessant genug, nachträglich die

nun ziemlich übersehbare Ges<7?ic7?le /?«? die
«Bombe 7Y«ma«s», wie man seine grosse und
historisch hochwichtige Rede vor dem Kon-
gress genannt hat, zu verfolgen. Vor allem
muss man die Z??sa»?//?ew/?ä/?,f/e ???;?/ der Mos-
fea-ver iKowjferfe»äf im Auge behalten.

Der Beginn in Moskau wurde gemacht,mit
Molotows unerwartetem Vorschlag, die Her-
rte/vWMr/ des .Friedens Im C/?in« «m/ -die Träfe-
fowdeM/fesde der MMSsenminisferfeoMferewg »m

sefeen. Das bedeutete die Verschiebung des

Schwergewichts aller Probleme vom europäi-
sehen Problemkomplex auf den asiatischen.
Statt nur die deutschen. Fragen und die da-
mit zusammenhängenden Differenzen ' unter
den vier Grossen zu behandeln, wären Bezwn

und Bidawfe samt dem neuen amerikanischen
Staatssekretär Genera! MarsAol! gezwungen
worden, den Blick gleichzeitig auf denjenigen
Raum zu richten, wo sich die Amerikaner
bisher mindestens so viel erlaubt haben wie
die Russen. In der chinesischen Angelegen-
heitVso scheint es, sind die Russen weiss, ge-
waschen. Oder wenigstens kann ihnen nie-
mand nachweisen, das® i/?>re Waffen es sind,
welche den Jennan-Kommunisten die Wider-
standskraft verleihen, welche sie überall ent-
wickeln. Wogegen dfe Mmerl-feawer of/enfenn-
dig' TscMa«gf Kai Scfeecfes .lr/nee« moeferw
a/vsgrerüslel w?m! ?ms1/?/?Yt! Aaben, also auf je-
den Fall mithalfen und helfen, die Waag-
schale auf Tschiangs Seite zu drücken.

Warum Molotow den Versuch unternahm,
das Blickfeld in einem für Russland günsti-
gen Sinne zu erweitern, ergab sich, als Trw-
?nan s.eine schon, erwähnte grosse Rede hielt.
Fr verfemte vom den beiden H&sern des
Kongresses GMfersBïfewMg', dami# die FSH 0«-
näcAsl GrlecfeeMlaMcl w?i! einem Darlehen bei-
sprlMg^en /rönnlen, um seine Armee zu reor-
ganisieren, dann aber in erster Linie seine
Wirtschaft neu aufzubauen,

«Amerikanische Zivil- und Militärper-
sonen» sollen nach Griechenland reisen,
um die Verwendung der Millionen —
man spricht von 400 — zu überwachen. Nie-
mand im Kongress wird an der Bedeutung
dieser Delegationen zweifeln: Wirtschafter,
Finanzleute und Techniker werden die grie-
chischen Unternehmer und die Regierung
«beraten» oder mit sanften Druckmitteln di-
rigieren, und Instruktoren oder auch ganze
Regimenter werden der griechischen Natio-
nalarmee helfen, bis sie vollkommen auf ei-

genen Füssen zu stehen vermag.
Ein Sieg im Kongress Ende März scheint

wahrscheinlich, Trumans Pläne also der Ver-
wirklichung nahe. Die Gedankengänge, die
der USA-Premier zur Begriindw«?/ seines Ver-
langen« ausführte, -sagen, eigentlich nichts

Neues, doch überraschten sie die Welt durch
die Schärfe ihrer Formulierung. Es geht dar-

um, GrfecfeeMlaM<l nicAl eine Benfe des Ko???.-

«/?//?is?//?/s w/erden 0n lasseM, was zweifellos
der Fall wäre, wenn USA seine Hilfe versa-
gen wollte. Denn auf dem Boden der Armut
und des Chaos mü-Sste der Umsturz mit töd-
licher Sicherheit reifen. Genau genommen
stellt Truman dem heutigen griechischen Re-

gime ein sehr böses Zeugnis aus. Er sagt
nicht mehr und nicht weniger, als dass. die

heute regierenden Parteien so schwach wä-

ren, dass sie einer Minderheit erliegen miiss-
ten. Ferner, dass die Mehrheit des Volkes in

keiner Weise imstande wäre, sich als schüi-
zender Wall gegen den Umsturz zu stemmen.

Das Urteil über Trumans Pläne
ist je nach der Parteirichtung sowohl in USA
als in England sehr verschieden. Zwar scheint
die Mehrheit des Kongresses sie in der

Hauptsache zu billigen. Vor allem die Ent-,
schlossenheit Trumans, den Russe ein «Bis

hierher und nicht weiter» zu bieten, seine

Unterscheidung der Völker, bei welchen die

Mehrheit, und solche, die unter dem Regime
von Minderheiten stehen, hat den stärksten
Eindruck gemacht. Dass de?' aw-ssoMpo!#?'-
scAen 0//e«sive a?icA eine innen/>olilisc7(e
/olr/l, dass Pläne diskutiert werden, Im FSV!

selbsl die feo?n?nanisliscAe Farte? als ««name-
nfeöMiscA», als «fendes/eindlicA» 0« vertue-

len, verrät deutlich genug, dass man aufs

Ganze gehen will, und dass man die in allen

Schichten verbreitete Phobie gegen Moskau
auszumünzen gewillt ist. Man hat damit aber

auch ?/ie Gelmer an/ dew Flaw- g?era/en, und

wenn nicht die Kongressbeschlüsse reifen,
solange das Ueberraschungsmoment wirkt,
könnten Gegenströmungen anschwellen, die

aus sehr verschiedenen und ganz gegensätz-
lieh gearteten Ueberlegungen genährt sein

würden.
Es ist beispielsweise bei den CIO-Gewert

scAaffe?? darüber gesprochen worden, ob

nicht aus dem antirussischen aussenpoliti-
sehen Angriff ein innenpolitischer, gegen d:e

Gewerkschaften gerichteter, werden könnte.

Gleichzeitig hat Mr. Bfeliace, Roosevelt"

Vizepräsident vor Truman, das Wort ergrd-
fen und gewarnt. Konsequenzen könnten sieh

nach ihm ergeben. Böse Konsequenzen. Auf

jeden Fall werde Russland provoziert. Dazu

habe Truman vergessen, seine ffilfe a» die

Kersfellwwp wirfelicA de/noferaliscAer Zh-

släwde Im GrfecAe??laMd 0«. /, ««///.- //. Truman
ist diesem Argument damit, begegnet, dass

er dem Kongress mitteilte, sowohl die grie«

chische Regierung als auch die Opposition
hätten ihr Einverständnis mit. seinen HiiU
planen erklärt. Dass es sich bei dies*

position aber nicht um die «EAM-Leute» .hare

delt, sondern gewissermassen um «seiner

Majestät Konstantins getreuste Opposition»,
die in der Regierung nicht vertretenen, abet

loyal gesinnten Partien, wird natürlich nicht

gesagt.
Im britischen Unterhaus,e hat ein Labour

abgeordneter behauptet, Francos /iV?/

von Aenfe .sei ei«« «Irl vom «Son«/'"/-»»'

"*"* "" " "*1

Lsselstsàt urià

-M- Xweikslios ist das Debest niebt nur
àe Dreisat^rsebstunss mit ust7.wsidsutiss rieb-
-tissem Besultat. Mie man sieb aber das De-
lien sinriektst, aueb das politiseke Deben, das
ist inanobmal àoeb «iemlieb kompliciert. !à-
mal wir in der Lekwsic leisten uns an-
dauernd Dinsse, von wsleben à niebt cu-
näebst Lstsiiissten den Bindruek babsn, es
könnte alles viel einkavber verlauten. Beue-
sten« bat unser L??uAes?-at wieder einmal Ltet-

ZA?- LaÄe?- M'ààVK'àiAâA sseoom-
men und wird den beiden Bäten eine Lot-
sebakt unterbreiten, âes. Inbalts, ctie à»à-
versâMàmA möAe «sictAeuàiLeHe Oeurâ?'-
teêsàA Mr à Sasês?- LerMs«A»Asààrtt«A
erteiteu», Bs sind nun ssut aobt «labre ver-
klossev, seit dis Ltimmbereektissten beider
Ilaibkantong dureb Initiative einen Verkäs-
sunssstext anuabmen, und last 12 dabrs, seit
das Lundessssriebt dureb einen Bntssbsid
die Lasöllanäsebäkter Bessierunss veranlassen
musste, dem Volks diese auk àie Wisderver-
einissunss cislende Initiative überbaupt cur
Lbstimmunss xu unterbreiten, Vuob beute
wird in der Lundesversammlunss vor allem
mit dem Widerstand jener Dandsebättler ssö-

reebnet, wslebe sieb «niebt einkaeb fressen
lassen» wollen.

Warum aber doob im Oktober 1938 12 999
Ltimmen ssessen 19 999 aueb in Laselland snt-
sebieden, àie Wiederversinissunss sei Asttcu-
beissen, bat seine Orüo de. B'sràiAe» A?cà»
àâ iu erster MM'e jà Laset denaeâàrtsK
vârà/îeu î^uct ààstrietàè /1eZi?'/ce, sites
«von UutteuL an aduàts». Da?.u kommen
àie Beamten unà àssestelltsn, wslede nasb
dem Vsxt der seinercsitissen Initiative àie
Vorteils âer beutissen basslstädtiseden Ver-
bältniSss sssniessen würden. bliebt vereinn
ssen wollen sieb âe Lente àr «obern Lanct-
se/m/t», â /är iâr LMenteben Mrebten unà
sieb durebaus wobl füblsn in ibrsn von man-
eben als «Klein» oder «ru Klein» bereiob-
neten Verbältnisssn. Batürlieb möebtsn sie
wiederum àie untern Oemeinàsn mit ibrer
ssrossen Lteuerkratt niebt etwa aus àsm Halb-
kantonsverbanä entlassen unà naob Basel-
staàt «übersiedeln lassen». Das alsdann doeb
uiebt. Denn àas bätte seine Bonse^uencen
kür àas Borteinounais des landsobäktlsriseben
Binancministers, âer staebber niebt wusste,
wie er seinen Deuten àie Basse erklären
müsste. Bs ssebt also unssskäbr so cu wie
rwlsebsn Bönic unà Lern, wenn Diebetsld
unà Wabern sieb sinsssmsinden lassen inövb-
ten, wnssösssn sieb àie obern Börirke von
Bvià sträuben. Dieber wirâ man Wabern
unà Diebsteld auk alls Weiss entssSssenkom-
men, als ibre Lteuerkratt an àie Ltadt abcu-
treten. Ilnà sieb etwa als Aanre Osmsinàe
«sinKemeinà.sn» ru lassen — àoeb âavon ist
neuestsns Zar niebt mekr àie Bsàe. Nan
spriebt nur noeb von «Dinràwèekvsrbinàn-
Aon».

Nit Basel aber verbält es sieb so, âass
niebt sine DostrennunA von Oemàâsn von
einem Balbkanton unà ibrs VnAlieàsrunA an
àen anàsrn in Bra^e kommen kann. Das
wtrràe noeb Aanr anàsre bunàesreebtliebe
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Llomxàikstionen erxàn, als àie bsutisse ein-
kaebs MieàsrvereiniAunMvorlaAS. Dis Zexsn-
sätrlieben Interessen âer obern unà untern
Oemààsn aber verraten uns, warum àerlsî
in àsr Vat so lanAwieriZ verlauten —in
eebt eiàAsnôssisebsr Buebe naeb àem «AUten
Vusssleieb».

Vins tìiîNàî«'

Ds ist interessant ZsnuA, naekträAliob àie

nun rieinlieb überssbbare OWo/?io/?te am ctio

«Bombe LrarnaW», wie man Zems grosse unà
bistoriseb boebwiebtiZe Reàe vor àem lion-
Ares« Asnannt bat, ru vsrkolxev. Vor allem
muss man àie ÂâMmeNâàM â tier Ros-

àAê Uê-Mre?îL im VuAS bvbâen.
Der Lessinn in Aoskau wuràe sssmaebt mit

Aolotows unerwartetem Vorseblass, àie Le-r-

stetâA à tVwckâL à Óàà aa/ âe ?VaL-
taacte«àe cter ^AW6Amir,iste?MoA/er6As su
setse». Das dsàeutets àie Versebiebunss àes

Lebwerssewiobts aller Drobleme vom europäi-
sobsn Broblemkomplex auk àsn asiatiseben.
statt nur àie âeutseksn. Brassen unà àie àa-
mit rusammenkânsssnàen Dittsrenren unter
àen vier Drossen ru bsbanàeln, wären Levin
unà Siàutt samt àsm neuen amsrìkaniseksn
Ztaatssâretâr Denerat sserwunssev
worâen, àsn Lliek sslsiedreitiss aut àenjenissen
Baum ru riebten, wm sieb àie Amerikaner
disber minàsstsns so viel erlaubt baben wie
àie Bussen. In àsr ebinesiseben àsselssssn-
belt, so sebeint es, sinà àie Bussen weiss sse-

wasebön. Oàer wsnissstsns kann ibnen nie-
manâ naebweisen, àass àe IVatksn es sinà,
welebe àen àennan-lîiommunistsn àie Vààsr-
stanàskratt verleiben, welebe sis überall snt-
wiokeln. IVossSssen à Lmeriâane?- o//eKtean-
ctiA LscànA Lai Lebecà .Lrmsen moà?'??

Kî/LAertistet anct inàaàt âaben, also auk je-
àen Ball mitbalksn unà beltsn, àie Waass-
sekale aut Vsobiansss Leite ru àrûeksn.

Warum Nolotow àen Versueb unternabm,
àrs LIiokkslà in einem kür Busslanâ ssünsti-
sssn Linns ru erweitern, erssab sieb, als 7>u-
?»an s.sine sobov srwäbnts ssrosse Beàe bielt.
L?- ve?'ta«Ate vom ctea beirtea Làsern ctes

LonAresses LnterstiitLanF, âmit à t/b'D su-
näcbst Orieebe/ànct mit einem Dar/eben bei-

s^inAen könnten, um seine Vrmee ru reor-
ssanisisrsn, àann aber in erster Dinie seine
Wirtsobakt neu aukrubausn.

«Lmerikanisobs ?>ivii- und Uilitärxer-
svnen» sollen naeb Orieebenlanà reisen,
um àie Verwenâunss àer Nillionsn —
man spriebt von 499 — ru überwaebsn. Bis-
manà im Bonssress wirà an àer Bsâsutunss
àieser Delessationsn rweikeln: Wirtsebattsr,
Binanrleute unà Veebniker werden àie ssrie-
ebisebsn Ilnternebmer und die Bessierunss
«beraten» oder mit zankten Druàmittà ài-
rissisrsst, und Instruktoren oder aueb ssanre
Ressimsnter werden der ssrisebisoben Batio-
oalarmss Kelten, bis sie voltkommen auk ei-

sssnen Bussen ru stsbsn vsrmass.
Bin Liess im Bonssress Bnds Uärr sebsint

wabrsebsinlieb, Vrumans Bläne also der Ver-
wirkliebunss nabs. Die Oedankenssänsse, die
der IILL-Bremier rur LeAânànA seine« Ver-
lanssens auskübrte, sasssn eiss-entliob niebts

Beues, àoeb überrasebten sie die Weit durek
die kebärke ibrvr Bormulierunss. B» ssöbt dar-

um, <?ràbs?àn<F niobt eine Leute äs Lom-
merrten Zu tassen, was rweikellos

der BaU wäre, wenn DLL seine Büke versa-
ssen wollte. Dean auk dem Loden der Vrinut
und des Obaos müsste der Dmsturr mit töä-
lieber Lieberbeit reiten. Oenau ssenommer..
stellt Vruman dem beutisssn ssrleelrisobsn Be-

ssime ein sebr böses lt-eussnis aus. Br sassl

niebt mebr und niebt wsnisser, als dass die

beute ressierenden Barteisn so sebwaek wa
ren, dass «ie einer Uinderbeit erliesssn muss-
ten. Berner, dass die Nebrbeit des Volkes in

keiner Weise imstande wäre, sieb als sebüi-
render Wall ssessen den Dmsturr ru stemmen.

Das Urteil über Vr u m a n s Bläne
ist je naeb der Barteiriebtunss sowobl in DLV
als in Bnssland sebr versebiedsn. ?,war sebsint
die Nebrbeit des Xonssresses sie in der

Dauptsaebe ru billissen. Vor allem die But-,
soblossenkeit Vrumans, den Busse ein «Bis

dierbsr und niebt weiter» ru bieten, seine

Dntersebsidunss der Völker, bei weleben die

Nedrbeit, und solvbe, die unter dem Bessimv

von Uindsrbeiteu steben, bat den stärksten
Bindruek sssmaebt. Dass ctsr auL«o?î/?oM-
scbea D/Mus'ivo a?rob àe Mwau^otitisä
/otAt, dass Bläne diskutiert werden, im L6/t
«etbst Mo Lom?n«Kistisobo Lartei ats «unams-

rià?àc/î», â «ta??âs/àâeb» LA veMie-

à, verrät deutlieb ssenuss, dass man anîs

Oanre sseben will, und dass mao die in allen

Kobiebtsn verbreitete Bbobie sskssen Noskav
ausrumünrsn ssewillt ist. Nan bat damit aber

aueb <tie OeAAsr au/ à» Ltau AerA/s», unä

wenn niebt die Bonssressbsseblüsse reiken.

solanZe das Deberrasebunsssmoment wirkt,
könnten Oessenströmunssen ansebweilen, die

auz «ebr xmrsebisdenen und ssanr ssessensätr-
lieb ssearteten Dsberlessunssen ssenäbrt sein

würden.
Bs ist beispielsweise bei den

scbastM daimber ssesprooben worden, od

niebt aus dem antirussisobsn aussenpolitr
soben àssrikk ein innenpolitiseber, ssessen die

Oewsrksobakten sssriebteter, werden könnte.
Olsiebreitiss bat à Maàce, Bovssvslts

Virepräsident vor Vruman, das Wort erssrd-

ksn und ssewarnt. Bonseynenren könnten sied

naeb ibm ersssben. Löse Bonse^uenren. Vuk

jeden Ball werde Bussland provoriert. Das»

bade Vruman verssessen, sàe LAM a» ckie

LsrstsàuA A?iMticâ âmoàaàoKer
«tàck ia OrieoâeàAct LA àiM/sa. Vrumàv
ist diesem Vrssument damit bessessnet, dass

er dem Bonssress mitteilte, sowobl die ssrie-

ekisebe Bessierunss als aneb die Opposition
bättsn ibr Binverständni« mit seinen Bilk--

pläneu erklärt. Dass es sieb bei dieser MV
position aber niebt um die «BLN-Deute» tM'
delt, sondern ssewissermasssn um «seiner

Majestät Bonstantàs ssötrsuste Opposition»,
die in der Bessierunss niebt vertretenen, aber

loval ssösistntsn Bartien, wird natürliob niedl

ssssasst.

Im britisoben Bstterbause bat eist DabM'
absseordneter bsbauptet, L?'a»co5 LeAien^?
vau- Heute sei eà Brt vou «LouutaAs'seMk-



Wogegen die Konservativen behaupten, die
EAM-Leute bezweckten nichts als die Wer-
ewigung des Chaos, um. auf den Trümmern'
der heutigen Ordnung ihre despotische Dikta-
tur aufrichten zu können. Es offenbart sich
auch hier der absolut unversöhnliche Ge-
gensatz der Auffassungen und Ueberzeugun-
gen. Wenn dieser Gegensatz in England und
den USA so scharf zutage tritt-, wie sollte sich
in Griechenland eine Versöhnung herstellen
lassen? Wie sollte jemand versuchen wollen,
anders als durch die Aufrichtung eines —
in diesem Falle monarchistischen — Minder-
heitsregimes endgültig Ordnung zu machen?
Der Forw/w,?f <ter Äwss««, der in versehie-
denen Varianten von der britischen und
amerikanischen Linken wiederholt wird, lau-
tet denn auch, rfaas steA GSM m «Zte M«#e-
tee/e«Aeite« GrfecAe«fc«cfe misuAte«, um die
ihnen genehme Partei zum Siege zu führen.
Die weit ern Hilfsplän-e Trumans
beziehen sich in erster Linie auf die Türkei,
der man ebenfalls Kredite und «zivile und
militärische Personen» als moralische und
materielle Hilfe zugesagt hat, nachdem durch-
gesickert war, dass Ankara in Washington
angeklopft und versichert hatte, es sei ihm
auf die, Dauer nicht; möglich, die dauernde
militärische Bereitschaft aufrecht zu erhal-
ten. Truman wird dem Kongress wohl kaum
gerade heraussagen, dass nun USA «von den
Dardanellen bis zum Arrarat» die Grenz-
wache gegen Moskau sichern wolle. Dass
hies aber sehr wahrscheinlich das Ergebnis
her geplanten Aktionen sein wird, mag die
öffentliche Meinung in den USA zu gege-
bener Zeit innewerden.

_.
.Kach der Türkei kommt awcA G«çar« an

hie Reihe. Vorausgegangen war ein amen-
A«ßiseÄer Protest gegen die Verhaftung ei-
Des ungarischen Parlamentariers durch die
Russen. Russland aber wies diesen Protest
gegen «russische Einmischung in Ungarns
Verhältnisse» energisch zurück. Obschon die
genannte Verhaftung im Zusammenhang mit
her grossen Verschwörungsaffäre steht,

Scheint die Besatzungsarmee die Hand auf
einen Mann zu legen, der in .erster Linie

Die Moskauer Aussenministerkonfereiiz
Unser Bild zeigt die Konferenz «am runden Tisch». Rechts erkennt man den amerikanischen
Staatssekretär Marshall, und (links Aussenminister Molotow, mit dem Rücken zur Kamera

(rechst) Bidault und links, im Profil) Bevin. (ATP)

reduzieren, wird, so hofft man, diese Klein-
la.ndwirtepa.rtei ihre «westliche Farbe» offen-
baren und einen kalten Umsturz durchführen.
Im Volke soll die Am,erikahilfe dieser Kurs-
wendung vorarbeiten. Die «Grenze des We-
stens» müsste hernach nicht mehr entlang
der Nordgrenze Griechenlands und in den
Vororten des «freien Territoriums von Triest»
verlaufen, sondern wieder durch die Wälder
Karpatorusslands. Wenn später auch die
Umorientierung Rumäniens möglich würde,
könnte man sagen, Europa reiche wieder
«bis an den Pruth». Jugoslawien, Bulgarien
(und Albanien, wo man russische Befesti-
gungsarbeiten meldet) wären abgeschnitten
und könnten leichter unterminiert werden.
Es bliebe dann noch Polen — und sogar das
Problem des unabhängigen Baltikums könnte
wieder aufgegriffen werden. Dag ist in
Moskau auch in der Tat der Fall, zum Stau-
nen aller, die an diese Möglichkeit nicht
mehr gedacht.

Eine
ganze Kette von Hilfsplänen

ist während der Diskussion um die Griechen-
und Türkenkredite bekannt geworden: Sy-
rien, Libanon, Iran, auch Irak und Trans-
jordanien werden genannt. Zugleich heisst
es, dass die transjordanischen Pläne für ein
Gross-Syrien in der arabischen Liga Aufruhr
und Entzweiung hervorrufen würden — ohne
dass man wüsste, wer diesen Aufruhr wiin-

ihn von der Balkans,eite her ein. Und zwar
wird «icAf r&AwGer-t, so«(ferw tfwcA /aB
accomplis fewo«.steicr#/ Molotows Demon-
stration ist misslungen. CAi«a Aat sicA cteye-
</g« wnaaArb, r/oss ma» «seiwc m«er« M«-
grcfegrcwAcifew» wnter die» «Grosse« Fier» «r-
öftere. Damit wurde die Weigerung der
westlichen Aussenminister, darüber zu reden,
gründlich unterstrichen. Ueber Griechenland
und bald auch über die Türkei, über Ungarn
und die andern Kleinen wird auch nicht
verhandelt; GSM scAaf/t TateacAe« w«d wird
damiit mdlraÄA awcA dfoAe« Aö««e«, TW-
sacAcra im tcesÜicAcwPewtecAtowdzwscAa/fe«.

Diskutiert wurde unter den. Aussenmini-
stern bisher nur die Fra^e der Ärier/.sy/e/a«-
pe«e«, ,die von Bevin aufgeworfen wurde,
worauf Molotow die allgemeine Bekanntgabe
der noch verbliebenen Gefangenenzahlen vor-
schlug. Eg kam aus, dass USA noch 15 000,
England über 430 000, Frankreich über
600 000 (grossenteils von USA übernommen),
Russland noch über 890 000 Deutsche (von
ursprünglich fast 2 Millionen) in. Lagern zu-
rückhalten. Mehr als zwei Millionen Mann
sollen also noch in das enge «Reich» zurück-
kehren! Wo ist Platz für sie? Fi« dircÄJ
erlösendes IFori spracA Bida-wG: Frankreich
ist bereit, deutsche Einwanderer aufzuneh-
men, angesichts der notorischen Uebervölke-
rung des Restreiches. Werden die andern
auch so reden?

sehe und schüre. Wer kann verkennen, dass
Truman das Palästinaproblem mit solchen
Kreditplänen in Zusammenhang bringen und
lösen will? Was Einsichtige immer ahnten,
zeichnet sich deutlich ab: Man will den Ara-
bern gegen Dollars abhandeln, was sie den
Juden — nur scheinbar unwiderruflich —
bisher versagt haben. Wir greifen hier der
Wirklichkeit, natürlich voraus, aber der Plan
Trumans hat gar keinen Sinn, solange er
nicht den ganzen Nahen Osten einbezieht.

Und das i/aw/Aprobte»? Z>eidscAIa»«ds?
Mmeri&a drärepA «icAt oAne Mbsicdd aw/ der
ganzen langen Südfront von Triest bis In-
dien: Das bedeutet indirekten Druck in der
Deutschlandfrage. Mofofow wollte sich durch
eine Chinadebatte entlasten. MarsAaß zäunt

Harry S. Truman, der amerikanische Präsident,
hat sich wieder einmal besser bewiesen als sein
Ruf. In seiner bisher grössten und bedeutungs-
vollsten Rede vor dem amerikanischen Kongress
hat er einen 400-Millionen-Dollar-Kredit für die
Hilfeleistung an Griechenland und die Türkei
verlangt. Das amerikanische Staatsoberhaupt be-
gründete seine Forderung damit, dass ohne so-
fortige Hilfe diese beiden Länder vom Totali-
tarismus — womit Russland gemeint ist — zer-
malmt würden. — Unser FwnJcbild zeigt Präsi-
dent Truman während seiner grossen Rede vor

dem amerikanischen Kongress.

eine Aktion gegen Russland organisieren
wollte. Statt zum zweitenmal zu protestie-
r,en, scheint Washington nun mit andern
Mitteln einzugreifen. Die sehr bedrängte Re-
gierung in Budapest wird, so überlegt man,
kaum die Eröffnung millionenschwerer Kre-
dite ablehnen. Und sollte sie trotzdem etwas
einwenden, würde sie nur die eigene .öffent-
liehe Meinung gegen sich mobilisieren.

Der Plan weist auf ein gar nicht so weit
abliegendes Ziel. Die KteiraZancbw'rtepartei
hat immer noch die Mehrheit-, obgleich sie
durch eine immer weitergreifende Säuberung,
wie die Kommunisten und Sozialisten sie ver-
langen, stark dezimiert wurde. Sobald die
Russen ihre Besatzung auf das für den Durch-
gang nach Oesterreich notwendige Minimum
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Mogegsn (lie Konservativen bedaupten, die
L^N-veute be2.veokten niodts aïs àie Ver-
svigung âsz Okaos, um auk àen lìàlmeru ^

àer deutigen Ordnung idrs àespotisode vikta-
tur aukríodtsn ?.u können. vs okkenbart sied
auod dier àer absolut unversödnlioke 6e-
gknsat?! àer ^.ukkassungen unà IleberTSugun-
gsn. Menu dieser Oegensatis in Knglanà unà
àsn l'8,X so sokark Zutage tritt, vie sollte sied
in Orieodenianà eine Versödnung derstellsn
lassen? Mis sollte jemand versuedsn vollen,
anders alz àurod àis àkriobtung eines —
in âiesein Lalle monarodistissken — Ninàsr-
deitsregimez endgültig Ordnung maodsn?
Lsr vorwM^ àr A?/ssâ, àer in vsrsodie-
âsnsn Varianten von clsr britisodsn unà
amsrikanisoksn Linken vieàsrbolt virà, lan-
tet àn auod, àis «â V8N à à NnAS-
^SASKàe^sK Oràâeà^cks ?àâiks??, nin àis
idnen genedmeLartsi ^um Liege 2U küdren.
0 i e v e i t e r n II i I k s p än s D r u m a n s

bsTÍàen sied, in erster Linie auk àis DÂâei,
àer man ebenkalls Kredite unà «civile unà
wilitärisode Lersonen» nls moralisebe unà
materielle Ililke Zugesagt dat, naodàsm àured-
gssiokert var, dass àkara in Masdington
angeklopkt unà vsrsiodsrt datte, es sei ikm
âuk die Dauer niodt mögliod, àis dauernde
wilitärisods LsreitZodakt aukreedt ^u erdal-
ten. Druman virà àsin Kongress vodl kaum
gerade deraussagsn, dass nun 118^. «von àsn
îdnànittldni dis 7U1IN àrnrut» àis Orsn^-
vaode gegen Noskau siedsrn volle. Dass
àies Ader sedr vadrsodsinliod das Vrgsbnis
âkx gepianten Aktionen sein virâ, mag àis
Wsntliede Meinung w àsn 08^. ?u gsgs-
dtzner ÎQQ6VV6I'à6Q.

^!U-d àer Dürkei kommt Mâ AN
àie Leids. Vorausgegangen var sin ameri-
àise/ìer vrotà gegen àie Verdaktuug ei-
vßs ungarisoden Lariamentariers àred àis
^Mvv. Lussianà aber vies diesen Lrorest
MAen «russisede Kinmisodung in Ungarns
Verdältnisss» energised xurüek. Obsedon àis
MnAnnte VerduttunA iin XusuininendANA iniìà

^
grossen VersedvörunAsAkkäre stedt,

^vLdsint àie lZesêàunASArinee àie Hnnà nut
^msn àrm ^ri lsAen, àer in erster Innie

vie Mosàuer áusseniràiààoiiLvrSN-i
t/nser IZilà 2siZt àis I^cintsrsn? «sin ruriàsn ààsàk». lìsckts erkennt rnsn àsn ninsràniscken
Ltsstssskrstâr MarskaN, unà (links àssenrninister Moîotov?. init àsrn lìûàsn ?^ur Usinera

(reckst) ôìàîâ unà links, lrn kkotil) Levin. (^t.'ll?)

reâu^ieren, virà, so doktt innn, àiese lilein-
lZnâvirtspArtei idre «vestliede àrbe» okken-
bAren unà einen àlten làinstur? àrodkûdren.
Im Voids soil àie ^in,eridàilke âieser Liurs-
vsnàunA vorärbeitsn. vie «(Zrsirzs âes Me-
stsns» müsste dernned niodt medr entlun^
àer dloràArenxe VrieedenlAnàs unà in âen
Vororten âes «kreisn Territoriums von Vàiest»
verlnuken, zonâern vieàer àured àîe Mâiàer
HnrpAtorusslAnàs. V/snn spètter nued àie
IlmorientisrunA Humäniens möZlied vûràe,
könnte mnn ZAAen, vuropA rsiede vieàer
«dis un àen vrutd». àu^oslavien, LulAurien
(unà ^.lbAnien, vo man russisedg Lekesti-
AuvASArbeiten mslàet) vüren AdZesednitte»
unà könnten isiekter unterminierr veràen.
vs bliebe ànn noed volen — unà svAnr àus
vrobiem àss unAbdA-nAÌA6n Laltikums könnte
vieàer AukvgArikken veràen. vAz ist in
Noàuu sued in àer vut àer vull, ?um 3tau-
nen nllsr, àie un àiese UöAliekksit niodt
medr Aeäuedt.

vine
A n n 2 e Kette von vilk s plà n s n

ist vâdrenà àer Oiskussion um àis Vrieoden-
unà lûrksnkreâite bskännt Asvoràsn: 8x-
rien, vibanon, Iran, nuod Iruk unà ààruns-

M-ànien veràen Aknannt. Xussleiod dsisst
es, àss àis trAnsjorànisodsn viüne kür ein
Vross-K^risn in àer Arg-disoden viAA ^.ukrukr
unà vntTveiunA dsrvorruksn vûrâsn — odne
àsss ms-n vüssts. ver àiessn àkrudr vün-

idn von àer IZAlkAnssite der sin. Ilnà ^vur
virà àrc/ì /ai^
accoMM5 cisMOALîtràt/ Nolotovs vemon-
StrAtion ist missIunAsn. (7àa àt sic/ê à^s-
AM às^ Mâ «ssàs iâer/î
AÂSAMâsià» 'âter «t?rc»sse» Vis'» sr-
ôrà's. Démit vurâe àie MeixerunA àer
vsstlioden àssenminister, àrûber xu reâsn,
Zrûnàliod unterstrioden. lieber VrieodenlAnà
unà balà nuod über àis Türkei, über llnKArn
unà àie Anàern Kleinen virà nuod niodt
verdânàelt; 7'a^îâeK tiM êck
àâ'it âcà â'oâs» /cô'âM,
SKà/ìM à toesââMveàc/làrkMsciîaffsm.

Oiskutiert vurâe unter àsn àssenmini-
stern bisdsr nur à kàr Krir?ASA6fu».-

AMM, Fis von Levin Äutzevorkön vuràe,
voruuk Nolotov àie Allgemeine LekanntgAbe
àer noed verbliebenen VekAngenemiAdlsn vor-
sodlug. Kg kam nus, àss 118^. nood 15 àOL,

Luglànà über 430 OOO, vrAnkreiod über
600 000 (grossentsils von 118^ übernommen),
Lusslanà nood über 890 000 vsutsode (von
ursprüngliod kust 2 Niliionsn) in K-Agern ^u-
rüokdAlten. Usdr à üvsi Nillionen Nunn
sollen also nood in âas enge «Keiod» ^urüek-
kekrsn! Mo ist Llèà kür sie? Mn, àekt
erköseMs« lkort s/7/'«câ Liàtà Krunkreiod
ist bereit, âeutsode VinvAnàersr Auàuned-
men, ÄNgesiodts àer notorisodsn llebervölke-
rung âes lìestreiodss. Meràen àie Anàern
Auod so reâen?

sode unà sodüre. Mer kann verkennen, àmss
vrumAn àz LAlAstinAproblem mit soloden
KreàitplAnen in ^usAMmendang bringen unà
lösen vill? Mas vinsiodtige immer ànten,
^eiodnst sied àeutliod :à>: Nan vill àsn àa-
bern gegen Dollars abdanäsln, vas sie àen
àuàen — nur sodeinbar unviâerrukiiod —
bisdsr versagt dabsn. Mir greiken kisr àer
Mirkliodkeit UÄtürliod voraus, aber àer Klan
vrumans dat gar keinen 3inn, solange er
niodt àen ganzen Kaden Osten einbe?iedt.

Làà! às Oeiàc/àMà?
Nmei-ià ààgA mà oàs au>/ à
ganzen langen Zûàkront von Driest bis In-
àien: vas bedeutet indirekten vruok in àer
veutsodlandkrage. Uoüoko-u? volite sied àurod
eine Odinadebatts entiasten. ààs/îâ xaunt

llsrrv L. Ili-umsn, àsr smsrlksnlscks Präsident,
kst sied visàr àmal dcsssr bevlsscn à sein
Kuk. In seiner klsder Zrösstsn und dsdsutunZs-
vollsten Rede vor dein srneriksnlscken Kongress
kst er einen 4l)0-lVllllionsn-vollar-Krsdlt tür die
Ulltslsistung sn drisàsnlsnd und die lürkei
verlangt. Das arneriksnlscde Stsatsoberkaupt de-
gründete seine Forderung darnit, dass odns so-
kortlge Nilks diese ksldsn d,ändsr vorn lotali-
tsrisinus — vornlt Russland gerneint ist — ^er-
rnslrnt vürden. — I/rrser änkbild xslgt ?räsl-
dent ?runrsn vädrend seiner grossen Rede vor

dein srnsrikanlscdsn Kongress.

eins Aktion gegen Kusslanà organisieren
wollte. 3tatt zuim ?veitenmal ^u protestie-
rsn, sodelnt Masdington nun mit andern
Nittein ein^ugreiken. vie Zgdr bedrängte Ls-
gierung in Luàapest virà, so überlegt man,
kaum die vrokknung millionensodverer Kre-
àits aldlsdnsn. lind sollte sie troàlem etvss
einvenàen. vûràe sie nur die eigene ökksnt-
liode Neinung gegen siod mobilisieren.

ver Lian weist auk ein gar niodt so weit
abliegendes Ael. vie
dat immer nood dig Nedrdeit, nbgleiod sie
àured eine immer vsitsrgreikeuàs 8äuberung,
vie die Kommunisten und Zoàlisteiì sie ver-
langen, stark àWimiert vnràe. 3obalà die
Küssen idre Lesat^ung auk das kür den vurod-
gang uaed Oestsrrsied notwendige Ninimum
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Das erste üriginalbild
vor» der Ausseumini-

ster-Konferenz in
Moskau

Der XVII. Internationale Automobilsalon in Genf
a Palais des Expositions in Genf ist nach einem siebenjährigen, durch
in Krieg bedingten Unterbrach zum ersten Male wieder der Internationale
utomobilsalon eröffnet worden, der eine Rekordzahl -von 300 a ussteilem
ifweist, wobei vor allem die Produkte der amerikanischen, französischen,
ilienischen und englischen Pinnen im Vordergrund und Mittelpunkt

des Buiblikumsinteresses stehen

önigin Alexandrina von Dänemark ist am Sonntag, per Flugzeug von
iris kommend, in Genf eingetroffen., von wo sie nach Basel weilerreiste,
ort traf sie ihre Schwester, die Princessin Cecilie von Preussen, die erste
attin des deutschen Kronprinzen Wilhelm, eine geborene Herzogin von
ecklenburg-iSchwerin. —- Unser Bild zeigt, von links nach rechts: Den
bef des Protokolls des Politischen Departements, Legationsrat Guttat,
änigin Alexandrine von Dänemark und Prinzessin Cecilie ,von Preussen,
;iw> Verlassen des Basler Bahnhofes, (Photopress)

Unser Bild zeigt die vier
Aussenminister, aufge
nommen im «Haus der
Flieger» in Moskau. Es
handelt sich um die erste
in der Schweiz eingetrof-
fene Originalaufnahme,
von 1. nach r.: Bevin
(Engld.), Marshall (USA),
Molotow (Russland) und

Bidault (Frankreich).
(Photopress.)

In Riehen bei Basel ver-
starb in seinem 79. AI-
tersjahr Bildhauer Hans
Frei. Der Verstorbene
genoss als Medailleur
internationales Ansehen,
und zahlreiche seiner
rund 500 Denkmünzen
und Plaketten sind in
allen grossen Museen
Europas und Amerikas

zu finden.

Rechts aussen;
Der im 67. Altersjahr
stehende Chef der eidg.
Preiskontrolle, Robert
Pahwd, hat aus Alters-
rücksichten seinen Rück-
tritt auf den 31. Dezem-

' ber 1947 erklärt.

Eröffnung der Flug-
linie Genf—Kairo

Nachdem die erste vier-
motorige Douglas - Ma-
schine der Swissair, die
44plätzige DC-4 HB-ILA,
die seinerzeit auf den
Namen « Genève » ge-
tauft wurde, mit den
möderhstenFunkeinrich-
tungen versehen worden
ist, wird sie nunmehr in
den regelmässigen Dienst
eingesetzt. Sie wird vor-
läufig in Sonderflügen
die Verbindung Schweiz-
Aegypten-Palästina und
umgekehrt herstellen.
Der erste Flug nach
Kairo erfolgte am ver-
gangenen Sonntag vom
Genfer Flugplatz Coin-
trin aus. Die 44plätzige
Maschine war voll be-

setzt.

Dieser Tage hat in Lon-.
don ein Buch einen Preis
erzielt, den kein ameri-
kanischer Bestseller je
wird erreichen können.
Es handelt sich um die
älteste Gutenberg-Bibel,
die im Jahre 1455 in
Mainz gedruckt wurde
und in London im Jahre
1947 durch den bekann-
ten Auktionar Ernest
Magas für einen un-
bekannten Klienten um
den enormen Betrag von
22 000 Pfund (ca. 370 000
Schweizerfranken) er-
worben wurde. (ATP)

Prof. Piccard rüstet
sich für eine Unter-

Wasserexpedition
Der Schweiz. Prof. Pic-
card, und der belgische
Wissenschaftler Cosyns
bereiten eine Expedition
nach dem Meeresgrund
vor. Di@*StahIkugel, wel-
che sie für ihre Fahrt

in die Tiefe benutzen
wollen, wird zurzeit in
Belgien fertiggestellt.
Das Unternehmen soll
im Laufe des Sommers
zur Durchführung gelan-
gen. Es ist beabsichtigt,
nach dem Golf von Gui-
nea zu fahren und dort
zu tauchen. Piccard und
Cosyns glauben, zwölf

Stunden unter Wasser
bleiben zu können."

Die Unterwassergopdel
im Entstehen. Sie wiegt
rund 10 Tonnen, die

Wandung beträgt 9 ei»
und der Durchmesser
2 Meter, Die ganz®

Tauchanlage wird 40
' Tonnen wiegen.

(Photopress)

!>»« erste OriàwsìbiN-
von 6er âussennài-

ster-Mvnkerens in
Moskau

ver XVII. Internationale Xntvrnodilsalon in Qent
a palais à àPosMons in <Zs«k 1st nach àem siànMdrigsn, durch
in Krieg dsÂà'Ztsn Dntsàuâ ?um ersten Maie wisdsr der Internationale
ttdàodAsàn srökcknst worden, der àe Rskoràadi von ZìtM Ausstellern
>àsWt, wàsi vor aUsni à iprodàts der «msrwsojsodsn, àmsôàojìsn.
Msàâsn Mâ englischen plrmen lin Vordergrund unê Mittelpunkt

des Publikumàtsrsssss stàsn

önigin Xlexandrina, von Danemark ist am Sonntag, per von
iris kommend, à Qsnk eingstrokkâ, von wo sis nach Vase! wsiìsrrsists.
ort track à àre Schwester, dis prinossà Dscilis von prsusssn, à erste
attin des deutschen Llronprinssn tVilàelm, sine gelborsns Vsrsôgin von
ecklenhurg-Kchwsrin. Unser Viid ssigt, von links, nach rsâts: Den
àeck des Protokolls des politischen Departements, Dsgationsrat luttât,
önigin Xlexandrins von Dänenrark und Prinzessin Qeeilie von Preussen,à Verlassen des Vssisr Valmhokss, fiphotoprsssj

Dnssr Rild zeigt die vier
àsssnminisìsr, aukgs-
nommsn im «Usus der
PUegsr» in Moskau. Es
Iisndslt sick um die erste
in der Zckwsi? eingstrok-
tens Originslsuknakme.
von i. nach r.: Vsvin
(Engld.), Marshall (DS^.),
Molotow (Russland) und

Bidault (Erankreich).
(photopress.)

In Riehen bei lZassi vsr-
starb in seinem 79. M-
tsrsiskr Lildkauer Hans
Erst. Der Verstorbene
genoss als Medailleur
internationales àsebsn,
und zahlreiche seiner
rund S00 Denkmünzen
und Plaketten sind in
allen grossen Museen
Europas und ámsrikss

zu kindsn.

Rsàts aussen:
Der im 67. ^Iterszahr
stehende Lhsk der vidg.
Preiskontrolle, Robert
pabuck, bat aus Alters-
rücksickten seinen Rück-
tritt auk den ZI. Dezem-

der 1947 erklärt.

LrLàung 6er ?wg-
Unie tien!—Kairo

hssckdsm die erste vier-
motoriZs Douglas-Ma-
sàine der Swissair, dis
44plstzige DL-4 VV-IDâ,
die seinerzeit suck den
Namen - Qsnsvs » gs-
tsukt wurde, mit Äsn
moâsràstsnEunkeinrieh-
tungsn versehen worden
ist, wird sie nunmsbr in
Äsn regelmässigen Dienst
eingesetzt. Lis wird vor-
läukig in Londsrklügsn
Äie Verbinàns Schweiz-
.Vegxptsn-Palsstins unÄ
umgekehrt herstellen.
Der erste Elus nach
Rsiro srtolgte am vsr-
gangenen Sonntag vom
Lenker ElugplatZ Loin-
trin sus. Dis 44plätZigs
Maschine war voll be-

setzt.

Dieser lass bat in Don-,
Äon ein Luck einen preis
erhielt, Äsn kein srnsri-
kaniscbsr Vsstsellsr zs
wird erreicken können.
Es handelt sick um Äle
älteste Qutenbsrg-IZibsl,
Äie im Äskrs 14SS in
Main? gedruckt wurâs
unÄ in DonÄon im Äabrs
1S47 Äurcd. äsn bekann-
ten âuktionar Ernest
àgcu kür einen un-
bekannten Klienten um
Äen enormen Nstrag von
22 000 pckunÄ (ca. 370 000
Scbwei?ertranken) er-
worden wurde. (àîp)

?rok. ?ieesr6 rüstet
sick kür eins Unter-

wnsserexpe6ition
Der scbwei?.. prok. pic-
card und der bslsiscbs
Vissenscksktlsr Los^ns
dsreitsn eins Expedition
nack dem Mssrsssrund
vor. DisêabikuMl, wsl-
cbe sie kür ikrs pakrt

in die pieke bsnüt?sn
wollen, wird ?ur?sit in
Velgisn kertisssstellt.
Das Dntsrnekmen soll
im Rauke des Sommers
?ur Durcbkükruns selsn-
gen. Es ist beabsichtigt,
nach dem Lolk von Qui-
nss ?u kabren und dort
?u tauchen, piccard und
Loszms glauben, Twölk

Stunden unter Vssssr
bleiben ?u können.'

Die Ilnterwsssergolidsi
im Entstehen. Sie wiest
rund 10 ponnsn, die
tVandung beträgt S K»
und der Durchmesser
2 Meter. Die gan--e

-

l^^ekÄnlLlZe v^!r6
' ponnen wiegen.

(photoprsssj
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